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HANDWERKSPERSÖNLICHKEITEN

JÜRGEN BEIL
Vorbildfunktion in Sachen Kampf der Schwarzarbeit übernimmt Malermeister 
Jürgen Beil, Inhaber des gleichnamigen Malerbetriebs aus dem oberbayerischen Er-
ding: „Aus unserer Sicht gibt es viel zu wenig Zollkontrollen, Schwarzarbeit führt zu Wett-
bewerbsverzerrungen“, poltert er unverhohlen. Beil aber kreidet nicht nur an, er rückt 
schwarzen Schafen regelrecht zu Leibe: So setzt er sich dafür ein, dass Mitarbeiter auch 
anderer Betriebe ordnungsgemäß angemeldet sind. Und wer nicht den Meisterbrief für 
die entsprechende Tätigkeit vorweisen kann, kriegt es ebenfalls mit ihm zu tun. Hut ab!

RENÉ FORNOL 
Nach sieben Jahren an der 

Spitze der Junioren des Handwerks nutzte 
René Fornol in diesem Magazin noch 
einmal die Gelegenheit, zurückzublicken. 
„Wir haben der nächsten Generation 
von Juniorinnen und Junioren den Weg 
 bereitet. Oder anders gesagt: Wir haben 
den goldenen Boden des Handwerks 
kräftig poliert.“ Herzlichen Dank für diese 
Politur und viel Erfolg als psychologischer 
Berater und Führungstrainer.

RUTH BAUMANN
Stand Dezember 2021 hat unsere Ko-
lumnistin Ruth Baumann auf handwerk-
magazin.de/ruthbaumann bereits 32 
Kommentare zu aktuellen wirtschaftli-
chen, politischen oder gesellschaftlichen 
Themen publiziert – und spricht dabei 
unseren Leserinnen und Lesern oft aus 
dem Herzen: „Frau Baumann trifft den 
Nagel auf den Kopf“ und „sie spricht mir 
aus der Seele“ sind nur zwei 
von vielen Rückmeldungen. 
Wir freuen uns auf mehr!

KÖPFE 
2021

Ausgewählt von der Redaktion handwerk magazin

Im Dezember präsentieren wir Ihnen 
gewohnheitsgemäß Persönlichkeiten, 
die sich, ihren Betrieb und das Hand-
werk im zu Ende gehenden Jahr nach 
vorne gebracht haben. Voilà, die Aus-
wahl der handwerk magazin-Redaktion.



DÖRTHE KRÜGER-
MÄHL
Das Bild, das Sie rechts sehen, stammt 
aus dem „Styleguide“ unserer April-
Ausgabe 2019. Die Malermeisterin ist 
aber nicht nur optisch immer vorne mit 
dabei, sondern auch in Sachen soziales 
Engagement: Alleine dieses Jahr setzte 
sich die Handwerkschefin aus Berlin 
mit ihrem Betrieb für mehr Frauen im 
Handwerk, Hilfe für die Flutopfer in 
Nordrhein-Westfalen und Rheinland-
Pfalz sowie gegen Brustkrebs ein.

Fotos: Toolbot, Philipp Oesterle, Fabian Zapatka (2), Jens Nieth, Jörg Brockstedt,  
WorldSkills Germany e.V., Digiholz
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ADRIAN KNAPP
Der Landmaschinentechni-

kermeister aus dem hessischen Krum-
bach belegte bei den EuroSkills 2021 in 
Graz in seiner Disziplin den zweiten Platz 
und holte im gesamten deutschen Team 
die höchste Punktzahl. Damit sicherte er 
sich neben der Silbermedaille auch die 
Trophäe „Best of Nation“. Kurios dabei: 
Knapp war ursprünglich nicht im Team 
und wurde lediglich als „Nachrücker“ 
für einen Teilnehmer nominiert, der aus 
terminlichen Gründen absagen musste.

HEIDI KLUTH
Besser kann man die große Bühne nicht 
verlassen: Auf dem Bundeskongress der 
UnternehmerFrauen im Handwerk (UFH) 
startete die scheidende Bundesvorsit-
zende Heidi Kluth noch ein Top-Projekt: 
„Handwerk ist hier auch Frauensache“. 
Nicht nur die Daumen der Ehrengäste, 
„First Lady“ Elke Büdenbender und ZDH-
Präsident Hans Peter Wollseifer, gingen 

nach oben. Und danke für die 
gute Zusammenarbeit und 
den herrlichen Esprit!

>

DAVID HÄUSLER
Was tun, wenn die Kunden sich aus 
Angst vor einer Coronainfektion nicht 
mehr ins Geschäft trauen? Der Geschäfts-
führer von Häusler Hörsysteme in Salz-
kotten hat kurzerhand ein Wohnmobil 
zum Hörakustikstudio umgebaut und 
die Kunden zu Hause besucht. Das kam 
super an bei einer Zielgruppe, die mit 
einem Durchschnittsalter von 72 Jahren 
zur Risikogruppe zählt. Dazu 
gab es einen ordentlichen 
Imagegewinn in der Region.  

JAN GERLACH
Als er  in der Warteschlange 

beim Werkzeugverleih im Baumarkt 
feststeckte, hat sich Jan Gerlach überlegt, 
wie es besser gehen könnte. Und gehan-
delt: Heute hat der Gründer von Toolbot 
bereits in mehreren Städten Ausleihsta-
tionen geschaffen, über die sich Hand-
werker in Spitzenzeiten rund um die Uhr 
Werkzeuge ausleihen können. Ausgabe 
und Rücknahme erfolgen automatisiert 
über eine Web-App. Gerlach will künftig 
nicht nur in weitere Städte expandieren, 
sondern auch größere Maschinen ins 
Verleih-Sortiment aufnehmen.

BARBARA HAGEDORN
Frau am Bau? Bau- und Abbruch-
Unternehmerin Barbara Hagedorn geht 
mit gutem Beispiel voran und zeigt, 
dass Frauen in traditionell klassischen 
Männerberufen ebenfalls viel Freude 
und Erfolg haben können. In einer Unter-
suchung stellt sie klar, wie es gelingt und 
mit welchen Hürden Handwerkerinnen 
heute noch zu kämpfen haben. Hage-
dorn will nun dafür sorgen, dass Frauen 
bessere Bedingungen auf Baustellen 
vorfinden . Dabei nimmt sie 
auch männliche Kollegen in 
die Pflicht.

CHRISTOPH HATSCHER
„Mitarbeitereinsatz über Gebühr muss 
belohnt werden,“ findet der Bäckermeister 
und Geschäftsführer der Bäckerei & Kondi-
torei Hatscher GmbH & Co. KG 
aus Stavenhagen in Mecklenburg-Vor-
pommern und gibt Gutscheine für die 
Belegschaft aus, die Chef und Mitarbeiter 
steuerlich gleichermaßen entlasten. Bene-
fits bringen nur Vorteile, ist der Unterneh-
mer überzeugt. Sie befeuern 
Motivation, Loyalität und die 
gute Stimmung im Team. 

MICHAEL KRIEHN
Der Zimmerermeister ist ein Mann 
der Tat: Weil er seine Zettelwirtschaft 
im Betrieb satt hatte, entwickelte er 
Digiholz. Mit der App hat er nicht nur 
seinen eigenen Betrieb digitalisiert – er 
stellt seine Erfindung dem gesamten 
Handwerk zur Verfügung. Genauso wie 
sein gesammeltes Know-how, das er 
in die im Sommer gestartete Plattform 
Smartwork-United einbringt, 
die dem Handwerk digitale 
Starthilfe gibt.



CEHAN SAN
Die Solidarität im Handwerk 
kannte nach der Flutkatastrophe im und 
um das Ahrtal keine Grenzen – so viel 
Hilfe erreichte die Betroffenen. Stell- 
vertretend wollen wir hier Cehan San, 
Inhaber von San Haustechnik im nieder- 
sächsischen Rastede, nennen. Er fuhr 
gemeinsam mit 47 weiteren Mitgliedern 
seiner Innung und 23 Fahrzeugen nach 
Bad Neuenahr-Ahrweiler, um unkompli-
ziert und schnell zu helfen. Vielen Dank!
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ANGELA MERKEL
16 Jahre als Regierungs-

chefin in zwölf Zeilen zu packen ist 
natürlich unmöglich. Es werden vor 
allem die großen Herausforderungen – 
Finanzkrise, Flüchtlinge und Corona-
pandemie – in Erinnerung bleiben, 
denen sich Kanzlerin Angela Merkel 
(CDU) mit viel Pragmatismus, aber auch 
Empathie gestellt hat. „Ich weiß, was 
wir geschafft haben“, sagte sie kürzlich 
der „Süddeutschen Zeitung“. Und viele 
dankbare Bürger wissen das auch.

TATJANA LANVERMANN
Mit viel Tatkraft und Elan packt 
die neue Bundesvor sitzende der 
UnternehmerFrauen (UFH) ihre neue 
Aufgabe an – so der Eindruck beim 
ersten Videocall mit ihr. Denn Tatjana 
Lanvermann, die zusammen mit ihrem 
Mann Dirk das Traditionsunter nehmen 
Ludwig Lanvermann GmbH & Co. KG aus 
Borken–Marbeck leitet, hat eine Menge 
vor. Insbesondere für junge Handwerks-
unternehmerinnen möchte sie mit ihrem 
Verband die Lobbyarbeit über-
nehmen. Ein toller Ansatz, 
der gut in die Zeit passt!

CHRISTIAN LÖTZSCH
Um die Azubis noch besser zu 
verstehen und auf Augenhöhe kommu-
nizieren zu können, hat sich der Ausbil-
dungsleiter von Scholz AVS in Jena zum 
Azubicoach im Handwerk weitergebildet. 
Sich über die angeblich so unmögliche 
Jugend von heute zu beklagen ist für 
ihn keine Option, er möchte verstehen, 
was den Azubis wichtig ist und was sie 
antreibt. Dass manches dabei außerhalb 
der eigenen Werteskala liegt, stört 
ihn nicht, denn im wertschätzenden 
Umgang mit der Jugend hat er längst 
erkannt: Kümmern ist das neue Geld.

WOLFGANG REISERER 
Mit dem E-Cargobike oder dem 
Car sharing-Auto zum Kundentermin 
in der City? Was sich zunächst nach 
Zukunftsmusik anhört, ist für den 
Radio- und Fernsehtechnikermeister aus 
Augsburg längst gelebte Mobilitäts-
Realität. „Die Lärm- und Abgasbelastung 
ist in Augsburg wie in anderen Städten 
hoch. Das ist mein Beitrag, die Situation 

zu verbessern“, betont 
Wolfgang Reiserer. Welch 
tolle Einstellung!

RÖSSNER BAU
Sie waren unser Dream-
Testteam beim großen Outdoor-
Smartphone Baustellentest 2021 in 
Nürnberg. Souverän begleitete uns die 
Straßenbauer-Mannschaft von Baustel-
lenleiter Denis Beßler auf der Baustelle 
ihrer Firma Leonhard Rössner Bau 
GmbH durch die ultimativen Härtetests. 
Danke Yet Rizvani, Denis Beßler, Florian 
Lenhart, Hamdi Rizvani, Alex Wild, 
Pasquale Guerra!        

ANDREAS SCHEIBE
Andreas Scheibe ist bei 

uns seit Frühjahr 2021 Kolumnist für 
professionellen Bauablauf (handwerk-
magazin.de/andreasscheibe) – und jetzt 
schon für viele Leserinnen und Leser 
nicht mehr wegzudenken. Für seine mes-
serscharfen Analysen und praxisnahen 
Tipps bekommt der ehemalige Planer 
und Projektleiter sowie heutige Coach 
und Mentor viel Lob: „Präziser kann man 
den Handwerkeralltag nicht darstellen“, 
schrieb uns etwa eine Metallbaumeiste-
rin. Da können wir uns nur anschließen!

DANIEL SCHMIDT UND 
NICK ADELMANN
Mitten in die Aufbauarbeiten für die 
Werkstatt der neu gegründeten Camper- 
manufaktur Würzburg platzte die Nach- 
richt, dass der von der KfW bereits 
zugesagte Gründerkredit zurückgezogen 
wurde. Doch Aufgeben war für Diplom-
ingenieur Nick Adelmann sowie Karosse-
rie- und Fahrzeugbauer Daniel Schmidt 
nie eine Option: Sie sammelten Geld 

von Freunden und Familie 
– und zogen die Eröffnung 
ohne Bankkredit durch. 
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MAXIMILIAN J. WEBER
Mutig, offen und entscheidungsfreudig 
– so haben wir Maximilian J. Weber 
kennengelernt. Im handwerk magazin- 
Interview verriet uns der Zimmerermeis-
ter schonungslos, warum er kurz davor 
war, alles hinzuschmeißen. Und wie es 
ihm dank eines neuen Mindsets und 
eines strategischen Führungsansatzes 
gelang, beruflich durchzustarten. „Die 
Work-Life-Balance passt jetzt 
wieder!“, betonte der Mut-
macher. Ganz großes Kino.

VOLKER UND JACQUELINE SCHRAGEN  
Nach der Flut war für Schragens, die gemeinsam die Konditorei-Bäckerei Schra-
gen im Hochwassergebiet Bad Neuenahr-Ahrweiler leiten, nichts mehr, wie es vorher 
war: „Unsere Maschinen sind kaputt, wir brauchen eine komplett neue Einrichtung, Elek-
troinstallationen und Böden“, resümiert Unternehmerin Jacqueline Schragen. Doch das 
Ehepaar strahlt trotz allem Optimismus aus: Schlamm und Schutt sind beseitigt, jetzt 
wird der Wiederaufbau vorangetrieben – mit verändertem Geschäftskonzept.  

MARKUS WASSERLE
Von der Reinigungskraft bis zum 
Objektleiter, bei der Wasserle 
Gebäudereinigung in Kaufering hat 
jeder Mitarbeiter die Chance, als stiller 
Teilhaber vom Erfolg des Unternehmens 
zu partizipieren. Dabei geht es nicht um 
das Anhäufen zusätzlichen Eigenkapitals, 
viel wichtiger ist dem Unternehmer die 
durch die Beteiligung und  zahlreiche 
andere Maßnahmen entgegengebrachte 
Wertschätzung für die Mitarbeiter. Die ist 

Basis einer Führungskultur, 
die den Menschen in den 
Mittelpunkt stellt.

DIETER WINDMÜLLER Wenn auf 
der Plattform Alibaba Yachten verkauft 
werden können, sollte es Handwerks-
betrieben doch auch gelingen, ihre 
Leistungen im Internet zu vertreiben. So 
dachte Dieter Windmüller, Inhaber des 
Haustechnik-Betriebs Windmüller in 
Schwäbisch Hall. Mit Kollegin Melanie 
Pastorino gründete er die Plattform 
Rundumhandwerk.de – mit 
transparenten Preisen und 
Konditionen.

JENS WEIDMANN
Der Präsident der Deutschen Bundes-
bank und Mitglied des EZB-Rats tritt nach 
zehn Jahren im Amt zum Jahresende von 
seinem Posten zurück. Weidmann selbst 
sagt: „Mir war es immer wichtig, dass die 
klare, stabilitätsorientierte Stimme der 
Bundesbank deutlich hörbar bleibt.“ Mit 
ihm verlässt einer der letzten Notenban-
ker das Feld, der sich gegen die massive 

Geldmengenausweitung und 
lockere Zinspolitik in der EU 
eingesetzt hat. 

Weitere wichtige Persönlichkeiten 
aus allen Handwerksbranchen! 
Noch mehr Handwerksunternehmer,  
Influencer sowie wichtige Köpfe aus 
Handwerkspolitik und Handwerksorga- 
nisation finden Sie im Netz auf unserer 
Ressortseite „Branchen“: 
handwerk-magazin.de/ branchen

SVEN VAN DYK
Der Innungsobermeister der Maler- und 
Lackiererinnung Oderland, Sven van Dyk, 
organisierte anlässlich des Internationa-
len Kindertags zusammen mit Betrieben, 
Innungen und Kreishandwerkerschaften 
eine Spendenaktion für deutsche Kinder-
schutzhäuser, die vernachlässigte und 
traumatisierte Kinder aufnehmen. Der 
Name der Initiative: „Handwerk hilft“. 
Keine Kampagne wurde in unserer Face-
bookgruppe so oft gepostet, 
geteilt und geliked wie diese 
tolle Aktion. Daumen hoch!


